
für eine Galerie, Wechsel- und Daueraus-
stellungen des Museums und für Veran-
staltungen entstehen. Bau-Sachgebiets-
leiterin Birgit Plewe präsentierte anhand
ausgehangener Pläne außerdem die
Vision, dass künftig im Haus 9 die Stadt-
bibliothek mit großer Kinderabteilung
untergebracht wird, „und das alles mög-
lichst bis zum Jahr 2020“. In jenem Jahr
feiert das Rittergutsschloss 800. Geburts-
tag und Taucha den 850. Jahrestag der
Stadtrechtsverleihung.

Helfen dabei soll das aus dem Förder-
programm „Brücken in die Zukunft“
stammendeGeld. Dieser Fonds speist sich
aus Mitteln des Bundes, des Freistaates
Sachsen und der Kommunen. Taucha
steuert zu diesen Fördermitteln aus eige-
nem Haushalt für die Rittergutsschloss-
Sanierung weitere 368000 Euro bei. „Das
Projekt hier ist wirklich etwas Besonde-

res. Zum einen spürt man, mit wie viel
Herzblut die Akteure hier bei der Ent-
wicklung dieses Areals dabei sind. Und
zum anderen steht das Vorhaben reprä-
sentativ für das aufgelegte Förderpro-
gramm, denn hier entstehen ein Verwal-
tungsstandort und zugleich Räume für
soziale und kulturelle Zwecke“, sagte
Wolff. Die Entwicklung an dem Standort
erscheint ihm nur folgerichtig: „Wenn
eine Stadt schon solch eine Liegenschaft
in herausragender Stellung hat, sollte sie
diese auch dauerhaft nutzen und mit all-
täglichem Leben erfüllen. Sonst bleibt sie
nur ein ständiger Kostenträger.“

Bisher wendet Taucha laut Baufachbe-
reichsleiterin Barbara Stein Jahr für Jahr
10000 Euro allein nur für die Unterhal-
tung der teils gar nicht genutzten Gebäu-
de auf. Stein hatte nicht nur als Amtsper-
son, sondern auch als Gründungsmitglied

DJ Andreas Guhde führt mit den Kindern der „Villa Kunterbunt“ ein kleines Lied- und
Tanzprogramm für die Senioren auf. Foto: Michael Strohmeyer

fanden und finden noch Verlegearbeiten
statt, informierte SWS-Geschäftsführer
Ingolf Gutsche. Somüsse noch in der Hal-
leschen- und der Mühlstraße das Kabel
verlegt werden. Bei einer Genehmigung
der Kabelverlegung – und dem gleichzei-
tigen Wegebau – entlang der Bundesstra-
ße ging Gutsche gestern von einem Ter-
min imOktober aus.

Der Abfuhrweg an der B186 soll als
ländlicher Weg eine sandgeschlemmte
Schotterdecke erhalten und nach Fertig-
stellung auch als Radweg genutzt werden
können.VierWochen soll der Bau dauern.

berichtet, wollen die SWS im Zuge des
Wegeausbaus durch den SBS auch ein
Stromkabelmit in Erde verlegen. Deshalb
beteiligen sich die SWS auch an den Aus-
baukosten des Forstweges. Das Stromka-
belmuss etwa hälftig der rund 1400Meter
langen Ausbaustrecke auch die Luppe
queren. Einen zusätzlichen Weg über das
Gewässer wird es aber nicht geben, wes-
halb die UWB eigentlich nur wegen des
Stromkabels betroffen sein dürfte.

Das Stromkabel ist notwendig, um ab
2018 denOrtsteil Dölzigmit Strom versor-
gen zu können. Innerhalb Schkeuditz

Im Januar fällte der Sachsenforst für den Ausbau einer Rückegasse an der B186 Bäume.
Jetzt läuft ein Genehmigungsverfahren für den geplantenWeg. Foto: Archiv/Roland Heinrich

TAUCHA. Das Areal auf dem Tauchaer
Schlossberg ist die Wiege und das Herz
Tauchas, sagte gestern Bürgermeister
Tobias Meier. Und damit dieses Herz
künftig noch kräftiger schlagen und das
gesellschaftliche Leben hier so richtig in
Schwung kommen kann, überbrachte
gestern Umweltstaatssekretär Herbert
Wolff für den weiteren Ausbau des
Gebäudeensembles einen Fördermittel-
bescheid inHöhe von 881000 Euro.

DasGeld soll dazu genutzt werden, die
Häuser 2 bis 7 so auf Vordermann zu brin-
gen, dass dort künftig ein barrierefreies
Meldeamt und ein Bürgerbüro ihren Platz
finden können. Außerdem sollen künftig
in dem Komplex optimale Bedingungen
für das dann dorthin ziehende Stadtmu-
seum geschaffen werden sowie Räume

des Fördervereins Schloss Taucha auf die
Anfänge zurückgeblickt und sagte dann:
„Wir können stolz darauf sein, was wir
hier alles schon geschafft haben. Aber
heute schlägt mein Herz noch etwas
schneller, wenn ich sehe, was wir nun für
einenweiteren großen Schritt bei der Ent-
wicklung des 30470 Quadratmeter gro-
ßen Areals machen können.“ Wie auch
der heutige Vereinsvorsitzende Jürgen
Ullrich in seiner Rede dankte auch sie den
Pionieren der ersten Stunde, die sich 2000
trotz der abrissreif scheinenden Gebäude
ehrenamtlich in zahllosen Arbeitseinsät-
zen deren Erhalt zur Aufgabe gemacht
hatten. Dazu gehörten auchVerleger Die-
ter Nadolski als damals erster Vereinschef
und Stadtrat Detlef Prozig. Beide waren
wie auchweitere Stadträte und Landtags-
abgeordnete zur Überreichung des För-
dermittelbescheides gekommen.

881 000 Herzschrittmacher
Fördermittel bringen Ausbau von Tauchas historischer Wiege in Schwung

VONOLAF BARTH

Tauchas Bürgermeister Tobias Meier (3. v. l.) freut sich über den gerade von Staatssekretär Herbert Wolf (3. v. r.) erhaltenen Fördermittelbescheid. Aber auch die von Bauamtsmit-
arbeiterin Birgit Plewe (rechts) gereichten süßen Parthetaler üben offenbar eine gewisse Anziehungskraft aus. Foto: Olaf Barth

DRK feiert mit Senioren in den Frühling
Kinder aus der „Villa Kunterbunt“ singen und tanzen für die Älteren

SCHKEUDITZ. Der Ortsverband des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) in Schkeuditz
veranstaltet seit Jahren für die Senioren
der Stadt ein Frühlingsfest. So auch am
vergangenen Sonnabend im DRK-Hort
„Haus der Elemente“. Fahrdienste und
junge DRK-Helfer hatten dafür gesorgt,
dass auch die Interessenten aus den Pfle-
geheimen sowie die Rollstuhlfahrer sicher
und pünktlich zu der Veranstaltung
erscheinen konnten.

„Für dieses große ehrenamtliche
Engagement kann ich mich im Namen
der Stadt nur bedanken“, sagte Oberbür-
germeister Jörg Enke (Freie Wähler) in

seiner kurzen Ansprache. Danach stellte
er sich den Fragen der Senioren und gab
einen kurzen Ausblick auf unter anderem
auf bevorstehende Baumaßnahmen. Kri-
tik gab es seitens der Senioren an der
neuen Sperrmüll-Regelung. Hier wurde
ja bekanntlich die umstrittenen Straßen-
sammlung durch das Prinzip der Sammel-
plätze abgelöst. Enke sah ein, dass dies
für ältere Menschen durchaus die etwas
beschwerlichere Variante ist. Gleichzeitig
wies er darauf hin, dass jetzt mehr Ord-
nung in der Stadt herrsche und fremde
Müllsammler nicht mehr die Haufen
durchwühlen können.

Einiges zu sagen hatte an dem Tag
ebenfalls DJ Andreas Guhde. Doch bei
ihm ging es „nur“ um Unterhaltung. In
bewährter Weise sorgte er mit seiner
Musik für die passende Stimmung und
lud die Besucher zumMitsingen undMit-
tanzen ein. Er begleitete die Lieder, die
die Kinder aus der „Villa Kunterbunt“
unter Leitung von Kita-Chefin Angelika
Geipel für ihr kleines Kulturprogramm
ausgesucht hatten. Einen mit viel Beifall
bedachten Auftritt hatte auch der Chor
der betreuten Bewohner des „Hauses
Auenblick“ mit Chorleiterin Sandra
Drechsler. mey

LVZ­Forum zur Wahl
des Schkeuditzer

Oberbürgermeisters
SCHKEUDITZ. Am 14. Mai findet in
Schkeuditz die Wahl des Oberbürger-
meisters statt. Der jetzige Amtsinhaber
Jörg Enke (Freie Wähler) und sein
Herausforderer Rayk Berger (CDU) wur-
den vom Wahlausschuss vorige Woche
offiziell als Kandidaten für diese Wahl
bestätigt. Da es nur zwei Personen sind,
steht auch jetzt schon fest, dass eine
Stichwahl am 11. Juni nicht notwendig
wird. Denn ein völlig identisches Wahl-
ergebnis für beide dürfte höchst unwahr-
scheinlich sein.

Die LVZ gibt allen Wählern die Mög-
lichkeit, sich bei einem öffentlichen
Forum am Donnerstag im Kulturhaus
Sonne bei den beiden Kandidaten über
deren Ziele und Schwerpunkte für ihre
mögliche Amtszeit zu informieren. Wel-
che Visionen haben sie für die Große
Kreisstadt, wie wollen sie ihre Vorstellun-
gen umsetzen? Immerhin bestimmt der
Wahlsieger für sieben Jahre die Geschi-
cke der Stadt maßgeblich mit und vertritt
Schkeuditz auf vielfältigste Weise auch
nach außen. Wer Fragen dazu hat, kann
diese an demAbend stellen.

Es gibt aber auch dieMöglichkeit noch
bis zum Donnerstag der Redaktion eine
E-Mail oder ein Fax mit Fragen zu sen-
den, die dann der LVZ-Moderator des
Abends an die beiden Kandidatenweiter-
leitet. Die Veranstaltung beginnt um 18
Uhr, Einlass ist ab 17.30 Uhr. lvz
➦ Fragen per Fax an 034204 60662 oder per

E-Mail an schkeuditz@lvz.de

Jörg Enke
Foto: Roland Heinrich

Rayk Bergner
Foto: privat

KONTAKT

Lokalredaktion Büro Schkeuditz
Rathausplatz 18, 04435 Schkeuditz
Telefon: 034204 60650
E-Mail: Schkeuditz@lvz.de
Fax: 034204 60662

Zustellung/Abo-Service:
Telefon: 0800 2181-020

Antrag: Landebahnen
abwechselnd nutzen

SCHKEUDITZ. Auf der morgigen Sitzung
der Fluglärmkommission (FLK) am Flug-
hafen Leipzig/Halle geht es um mehrere
Anträge der Städte Leipzig und Schkeu-
ditz. So beantragt Leipzig, Starts über die
kurze westliche und östliche Nordabkur-
vung in der Zeit zwischen 0Uhr und 5Uhr
zu untersagen unddie Starts und Landun-
gen der Transportflugzeuge An 22 und
An 124 in den Tagzeitraum zwischen 6
und 22 Uhr zu verlegen. Aus Schkeuditz,
genauer von der Bürgerinitiative Gegen-
lärm, kommt der Antrag, bisherige Lüfter
durch solche mit Abluftregelung auszu-
tauschen. Beide Städte wollen eine zeit-
versetzte Nutzung der Landebahnen. lvz

Wenn Arthrose die
Knie peinigt

SCHKEUDITZ. Beim morgigen Mittwochs-
gespräch in der Schkeuditzer Helios Kli-
nik, Leipziger Straße 45, geht es um die
Arthrose als häufigste Gelenkerkran-
kung. Ab 17Uhr erklärt OberarztMathias
Pretzsch aus dem Fachbereich Orthopä-
die und Unfallchirurgie mit Blick auf die
Kniegelenke, wie sich das Beschwerde-
bild äußert, welche Untersuchungsme-
thoden es gibt und wie die Arthrose in
welchem Stadium behandelt wird. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Das Gespräch findet
imKonferenzraumder Ebene 3 statt.

Bei der Arthrose des Knies nutzt sich
der Kniegelenkknorpel ab. Die Gelenk-
schleimhaut wird gereizt und der Kno-
chen verändert sich. Ist das Laufen im
fortgeschrittenen Stadium nur noch unter
Schmerzen möglich oder treten Verstei-
fungen auf, ist oft eine Operation erfor-
derlich, umdie Beweglichkeitwieder her-
zustellen, teilte die Helios Klinik mit.
Etwa fünf Millionen Menschen seien in
Deutschland von der Gelenkerkrankung
betroffen. lvz

Philatelisten laden zu
ihrem Treffen ein

SCHKEUDITZ. Die Briefmarkensammler
der Interessengemeinschaft (IG) Philate-
lie Schkeuditz treffen sich wieder morgen
Abend in der Gaststätte „Zur Börse“,
Leipziger Straße 5, nahe des Schkeuditzer
Marktes. Bei dem monatlichen Informa-
tions- und Gedankenaustausch geht es
laut IG-Chef Volker Metzing vor allem
um Neuigkeiten aus der Welt der Brief-
marken. Es werde wie immer aber auch
über die Heimat- und Stadtgeschichte
von Schkeuditz diskutiert. Interessenten
seien stets willkommen. Die Zusammen-
kunft beginnt um 19Uhr. lvz

Neun Millionen Euro
für Krankenhäuser

SCHKEUDITZ. Wie der CDU-Landtagsab-
geordnete Volker Tiefensee mitteilte, gibt
es vom Freistaat Sachsen Geld aus dem
Zukunftssicherungsfonds. Das Sächsi-
sche Krankenhaus Altscherbitz erhält für
die Sanierung der Häuser 19 bis 21 und
den Erweiterungsneubau zur Beseitigung
baulicher, hygienischer und struktureller
Defizite achtMillionen Euro. In die Helios
Klinik Schkeuditz fließen für den Umbau
der Notaufnahme und den Neubau der
Endoskopie rund eineMillion Euro. lvz

Wege noch nicht genehmigt
Ausbau einer Rückegasse an der B186 kommt wohl erst Ende des Jahres

SCHKEUDITZ. Der Ausbau einer
bestehenden Rückegasse entlang der
Bundesstraße 186 wird wohl noch nicht
im ersten Halbjahr dieses Jahres kom-
men. Diesen Zeitraum hatte der Staatsbe-
trieb Sachsenforst (SBS) genannt, als er
Ende Januar von seinen Plänen zur Her-
stellung eines Abfuhrweges in jenem
Bereich berichtete. Wie das Landratsamt
(LRA) Nordsachsen jetzt auf Anfrage der
LVZ mitteilte, ist das Genehmigungsver-
fahren noch nicht abgeschlossen, weil der
Unteren Naturschutzbehörde noch keine
vollständigenUnterlagen vorliegen.

Der geplante Ausbau würde in einem
durchaus sensiblen Bereich stattfinden.
Wie das LRA mitteilte, seien Belange
eines Landschaftsschutzgebietes, eines
Naturschutzgebietes, eines Flora-Fauna-
Habitat(FFH)-Gebietes sowie eines von
insgesamt 83 Europäischen Vogelschutz-
gebieten in Sachsen zu beachten. „Über
den Ausgang des Genehmigungsverfah-
rens kann deshalb keine Prognose
gemacht werden“, teilte das LRA auf ent-
sprechende Anfrage mit. Zwei Behörden
seien für das SBS-Vorhaben verfahrens-
führend: Für den Waldbereich ist die
Obere Forstbehörde zuständig. „Die
zuständige verfahrensführende Behörde
für die Gewässerüberquerung ist die
Untere Wasserbehörde“, informierte das
LRA.

Warum die Untere Wasserbehörde
(UWB) bei den Planungen gehört werden
muss, liegt wohl hauptsächlich an den
ebenfalls vorhandenen Planungen der
Stadtwerke Schkeuditz (SWS). Wie

VON ROLAND HEINRICH
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Tantramassage entspannend lustvoll.
sinnlichemassage.de, 0341-2230735

Haushaltaufl.–Entrümpelung besenrein –
Ank. u. Verwertung. Antik - neuw., Besicht.
kostenlos! Fa. Bogk, % 0341/6005938.

Fa. Rupf kauft antike Möbel, Hausrat,
Spiel- und Weihnachtszeug, Schmuck, Be-
steck, Wäsche, Militaria uvm. übernehme
kompl. Haushaltaufl. % 0341/4258847

KaufealteMöbel+Trödel 0341-91854647

Antikfirma Wendt kauft ständig Antikes
aller Art. Auch Schmuck, Briefmarken,
Militaria, Münzen usw. Haushaltauflösun-
gen Hausbesuche. Sofort Bargeld!
Tel: 9422549 oder 0172/3630944

Briefmarkenankauf: Briefe, Postkarten,
ganze Sammlungen sowie Nachlässe. So-
fortige Bezahlung - kauft immer: Mey-
farth,Waldstr.47, 04105 Leipzig % (0341)
90961533, 9801545 u. (0172) 3782979

Lustaufeinerot.Date?%0341-2300202

HAUSHALT-
AUFLÖSUNGEN

MASSAGEN

GLÜCKWÜNSCHE, JUBILÄENSONSTIGE ANKÄUFE

BEKANNTSCHAFTEN

P.D. Spotlights: Berlin Jazz
Orchestra u.a.: Hommage
an Ella Fitzgerald 16.5.17 I 20 Uhr
media city leipzig I STUDIO 3 87,90 €

Ehrlich Brothers - Faszination
18.5.17 I 19 Uhr

Arena I Leipzig ab 44,30 €

Ute Freudenberg &
Christian Lais 23.5.17 I 20 Uhr
Gewandhaus I Leipzig ab 58,43 €

Mario Barth - Männer sind
bekloppt, aber sexy.

28.5.17 I 19 Uhr
Arena I Leipzig 37,95 €

Foreigner 30.5.17 I 19.30 Uhr
Parkbühne I Leipzig 59,50 €

Deep Purple 9.6.17 I 20 Uhr
Arena I Leipzig ab 70,15 €

Silly 10.6.17 I 20 Uhr
Parkbühne I Leipzig 39,95 €

Coldplay 14.6.17 I 18 Uhr
Red Bull Arena I Leipzig ab 89,97 €

Rea Garvey 24.6.17 I 19:30 Uhr
Parkbühne I Leipzig 52,70 €

Robbie Williams - Special
Guest: Erasure 26.6.17 I 19 Uhr
Stadion I Dresden

Sting 28.6.17 I 20 Uhr
Filmnächte am Elbufer I Dresden

Scooter 7.7.17 I 18 Uhr
Völkerschlacht-Denkmal I Leipzig 50,75 €

Think? Tagesopenair am
Cospudener See 30.7.17 I 10 Uhr
Cospudener See/Nordstrand 37,54 €

Nena 11.8.17 I 19.30 Uhr
Parkbühne I Leipzig 47,25 €

Gregor Meyle -
Sommerkonzert 19.8.17 I 20 Uhr
Parkbühne Geyser-Haus I Leipzig 37,65 €

Max Giesinger 16.9.17 I 20 Uhr
Parkbühne I Leipzig 29,85 €

Glenn Miller 21.10.17 I 20 Uhr
Gewandhaus I Leipzig ab 46,82 €

+ 0800/2181-050*

*Gebührenfreie Tickethotline
Mo.-Fr. 8.30-19.00 und Sa. 8.30-14.00 Uhr oder in den LVZ-Geschäftsstellen

oder www.lvz-ticket.de

Lieber Vati und Opa Lothar Böhme!
Erinnerst Du Dich?

85 Jahre ist es her, dass Du geboren wurdest
und dazu gratulieren wir Dir alle ganz herzlich!

Wir wünschen Dir einen schönen Tag heute
und ganz viel Gesundheit!

Deine Ehefrau Anita,
Cornelia und Volkmar,

Anja und Thomas, Tina und Nico

Zum 74. Geburtstag
wünschen wir dir, lieber Vati

und Opa

Rainer
Gesundheit, Glück und Wohl-
ergehen, damit soll es auch im
nächsten Lebensjahr gut

weitergehen.

Angela, Jens, Steffen &
Theresa

Mario, Jana & Theo sowie
Conny

Doppelte Wirkung
erzielen!
Kleinanzeigen dort – wo
sie gelesen werden!

Sparen Sie und geben Sie
Ihre Anzeigen auf unter

www.lvz.de

Unser Angebot aus dem LVZ Shop

Das Leipzig-Album
144 Seiten, 28 x 25 cm, Hardcover

Dieses und weitere Produkte erhalten
Sie im LVZ Shop im LVZ-Foyer, Peters-
steinweg 19, in allen weiteren Ge-
schäftsstellen der LVZ, über die gebüh-
renfreie Hotline: 0800/2181-070 und im
Online-Shop unterwww.lvz-shop.de

29,99 €

Über
200
Bilder


